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A. Ergebnisse und Themen aus Sitzungen in 2005

1. Aufbau und Handling von Stücklisten innerhalb Ausrüstung unter Nutzung Baugruppenverzeichnis am Beispiel einer Großwerft.

Das Handling von Stücklisten wurde nach einer Präsentation von B&V diskutiert. Die Einlastung von Stücklisten in Fertigungsaufträge unter Verwendung einheitlicher Jobnummern  sowie der Abhängigkeit von Fertigungsterminplänen stand hierbei im Vordergrund

2. Vorgehensmodell zur Prozessoptimierung in der Werftindustrie  

Herr Prof. Dr.-Ing. Hartmut F. Binner gab eine Präsentation zum Modell einer Prozessoptimierung. Diese kann auch innerhalb der Werftenindustrie Anwendung finden.

3. Vorstellung einer einheitlichen Planungsmethode

Innerhalb des Besuches auf der MeyerWerft wurde das dortige Planungsmodell vorgestellt. Die Vorteile der Integration aller Planungsebenen in einer DV- Lösung wurden aufgezeigt und diskutiert. Schwerpunkte waren außerdem die Einbindung der Simulation von Produktionsprozessen sowie der Transparenz der Planungsergebnisse in einem Informationssystem.

4. Studie BDE auf Werften

In enger Zusammenarbeit Kieler Wirtschaftsinstitut und HDW sowie unter Einbeziehung weiterer Werften wurde eine Studie BDE auf Werften erarbeitet.

Diese Studie wurde innerhalb des Arbeitskreises vorgestellt.

5. Auswertung und Abschluss Matrix Werftenvergleich

Die über einen längeren Zeitraum erarbeitete Matrix  als Übersicht von Strukturen, Fertigungstiefe, Bauprogramm und Prozesslösungen in Werften wurde abschließend diskutiert und an die Teilnehmer des Arbeitskreises per Mail verschickt.

6. Vergleich von Planungsinstrumenten in Werften

Die Teilnehmer des AK bekundeten im vergangenen Jahr das gestiegene Interesse an verwendeten oder geplanten Planungsinstrumenten.. In der letzten Sitzung wurde deshalb eine Kurzübersicht über verwendete Planungsinstrumente in den Werften erstellt. Diese soll in den nächsten Sitzungen zu einer Gesamtübersicht erweitert werden.

7. Erfahrungsaustausch zu Schwerpunktthemen in der AV sowie zu bestimmten Fertigungsbereichen

Auch in den Sitzungen in 2005 war der Erfahrungsaustausch der Mitglieder des AK hervorzuheben. Zu bestimmten Fertigungsschwerpunkten konnten beim Besuch auf Werften Fragen, insbesondere bei der Arbeitsvorbereitung diskutiert und erläutert werden.

B. Vorschau 2006

1. Termine

VSM Hamburg
24.02.06
A&R 


21.04.06
NSWE


30.06.06
FSG


15.09.06
B&V


24.11.06
2. Themen

Innovationkeys (siehe Anlage)

Es handelt sich um ein Werkzeug zur Mitarbeiter und Prozessentwicklung – eine Art übergeordnetes „Betriebssystem“,  um ein Unternehmen kontinuierlich und messbar zu verbessern. Wir haben den ersten Arbeitskreistermin für eine Präsentation vorgesehen.
„Softwareeinsatz bzw. Planungsinstrumente“ (siehe Punkt A. 6)
Ziel 
Erfahrungsaustausch, um die eigene Position bestimmen zu können und bei Bedarf Veränderungen für Optimierungen vorzunehmen

Fragen

Welche ERP Systeme ist im Einsatz? 

Was gibt es für ergänzende Werkzeuge (Planungs-) bzw. „Insellösungen“? 

Was sind die Erfahrungen im Umgang (ggf. innerhalb eines Verbundes)? 

Welche Trends gibt es, die in naher Zukunft verfolgt werden?
Erfahrungsaustausch zu Schwerpunktthemen in der AV sowie zu bestimmten Fertigungsbereichen 
(vgl. Punkt A. 7)

